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(54) KÜHL- UND / ODER GEFRIERGERÄT

(57) Die vorliegende Erfindung betrifft ein Kühl- und
/ oder Gefriergerät, mit einem gekühlten Innenraum und
mit mindestens einer Kommunikationseinrichtung, da-
durch gekennzeichnet, dass die Kommunikationsein-

richtung dazu ausgelegt ist, ein vorzugsweise gerätein-
ternes Funknetz auszubilden, welches eine drahtlose
Kommunikation mindestens einer elektronischen Kom-
ponente des Kühl- und / oder Gefriergeräts ermöglicht.
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Beschreibung

[0001] Die vorliegende Erfindung betrifft ein Kühl- und
/ oder Gefriergerät, mit einer Kommunikationseinrich-
tung, die dazu ausgelegt ist, ein vorzugsweise gerätein-
ternes Funknetz auszubilden, welches eine drahtlose
Kommunikation mindestens einer elektronischen Kom-
ponente des Kühl- und / oder Gefriergeräts ermöglicht.
[0002] Kühl- und / oder Gefriergerät weisen eine zu-
nehmende Anzahl elektronischer Komponenten, wie bei-
spielsweise Sensoren und / oder Aktoren auf. Herkömm-
licherweise sind derartige elektronischer Komponenten
verkabelt bzw. an einen zentralen Datenbus des Kühl-
und / oder Gefriergeräts angeschlossen. Die zunehmen-
de Anzahl elektronischer Komponenten bedingt bei die-
ser herkömmlichen Vorgehensweise einen zusätzlichen
Aufwand bei der Verkabelung. Zudem erhöht sich der für
Datenleitungen erforderliche Bauraum.
[0003] Vor diesem Hintergrund liegt der vorliegenden
Erfindung die Aufgabe zugrunde, ein Kühl- und/oder Ge-
friergerät der eingangs genannten Art dahingehend wei-
terzubilden, dass eine zunehmende Anzahl elektroni-
scher Komponenten in dem Kühl- und/oder Gefriergerät
realisiert werden kann, ohne dass der Aufwand bei der
Verkabelung in gleichem Maße zunimmt.
[0004] Diese Aufgabe wird durch ein Kühl- und/oder
Gefriergerät mit den Merkmalen des Anspruchs 1 gelöst.
[0005] Demnach ist vorgesehen, dass das Kühl-
und/oder Gefriergerät eine Kommunikationseinrichtung
aufweist, die dazu ausgelegt ist, ein vorzugsweise ge-
räteinternes Funknetz auszubilden, welches eine draht-
lose Kommunikation mindestens einer elektronischen
Komponente des Kühl- und / oder Gefriergeräts ermög-
licht.
[0006] Ein erfindungsgemäßes Kühl- und/oder Ge-
friergerät ist somit vorzugsweise im Rahmen des Internet
of Things (IoT) vernetzt und / oder vernetzbar.
[0007] Eine Steuereinheit des Kühl- und / oder Gefrier-
geräts kann dazu ausgelegt sein, mittels des von der
Kommunikationseinrichtung bereitgestellten Funknet-
zes auf mindestens eine weitere vorzugsweise elektro-
nische Komponente des Kühl- und / oder Gefriergeräts
zuzugreifen und / oder diese anzusteuern, wobei es sich
bei der weiteren Komponente vorzugsweise um einen
Sensor oder einen Aktor handelt und / oder die weitere
Komponente einen Sensor und / oder einen Aktor auf-
weist.
[0008] Beispielsweise kann über das Funknetz eine
elektronische Ansteuerung einer Beleuchtungseinheit,
eines Eiswürfelbereiters, einer Eiscrasher-Einheit, eines
Türöffnungsmoduls oder einer beliebigen anderen im
Gerät verbauten elektronischen Komponente erfolgen.
[0009] Gemäß einer Ausführungsform ist / sind die
Kommunikationseinrichtung und / oder eine oder meh-
rere elektronische Komponente(n) des Kühl- und / oder
Gefriergeräts derart ausgelegt, dass eine geräteinterne
Kommunikation zwischen verschiedenen elektronischen
Komponenten des Kühl- und / oder Gefriergeräts teilwei-

se oder vollständig über das von der Kommunikati-
onseinrichtung bereitgestellte Funknetz erfolgt.
[0010] Die Kommunikationseinrichtung kann ein zen-
trales Funkmodul aufweisen, welches sich vorzugsweise
innerhalb eines Gehäuses des Kühl- und / oder Gefrier-
geräts befindet und / oder welches mit einer oder meh-
reren elektronischen Komponenten des Kühl- und / oder
Gefriergeräts über das Funknetz koppelbar / verbindbar
und / oder gekoppelt / verbunden ist.
[0011] Weiterhin kann das zentrale Funkmodul dazu
ausgelegt sein, teilweise oder ausschließlich über das
von der Kommunikationseinrichtung ausgebildete Funk-
netz mit einer oder mehreren elektronischen Komponen-
ten des Kühl- und / oder Gefriergeräts zu kommunizieren.
[0012] Da elektronische Komponenten eines erfin-
dungsgemäßen Geräts vorzugsweise über das gerätein-
terne Funknetz kommunizieren, entfällt zumindest teil-
weise die Notwendigkeit, die elektronischen Komponen-
ten zu verkabeln oder an einen Datenbus anzuschließen.
Somit läßt sich die Anzahl der erforderlichen Datenlei-
tungen reduzieren.
[0013] Somit ist / sind vorzugsweise eine oder mehrere
elektronischen Komponenten des Kühl- und / oder Ge-
friergeräts, insbesondere mindestens ein Sensor und /
oder mindestens ein Aktor, von einem Datenbus des
Kühlgeräts isoliert ausgestaltet und vorzugsweise dazu
ausgelegt, ausschließlich über das von der Kommunika-
tionseinrichtung bereitgestellte Funknetz zu kommuni-
zieren.
[0014] Die elektronischen Komponenten können über
das Funknetz direkt miteinander, mit dem zentralen
Funkmodul, mit der Steuereinheit des Geräts und / oder
mit einem externen Gerät, wie beispielsweise einem Ta-
blet oder Smartphone, kommunizieren.
[0015] Gemäß einer Ausführungsform sind eine, meh-
rere oder alle elektronischen Komponenten des Kühl-
und / oder Gefriergeräts, welche vorzugsweise zu einer
Kommunikation mittels des Funknetzes befähigt sind,
vorzugsweise dazu ausgelegt, ausschließlich mit den je-
weils erforderlichen Versorgungsspannungen betrieben
und / oder versorgt zu werden.
[0016] Hierbei können auch batterie- und / oder akku-
betriebene elektronische Komponenten über das Funk-
netz kommunizieren. Gemäß einer Ausführungsform ist
mindestens eine elektronische Komponente des Kühl-
und / oder Gefriergeräts vorhanden, welche dazu aus-
gelegt ist, über das von der Kommunikationseinrichtung
bereitgestellte Funknetz zu kommunizieren und welche
weiterhin über eine eigene Leistungsquelle, insbesonde-
re in Form einer Batterie oder eines wieder aufladbaren
Akkumulators, verfügt.
[0017] Vorzugsweise erfolgt die Kommunikation über
das von der Kommunikationseinrichtung bereitgestellte
Funknetz mit einem Bluetooth Low Energy (B-LE) und /
oder Sub-GHz-Technologie. Dies ermöglicht eine beson-
ders sichere und energieeffiziente Kommunikation.
[0018] Weiterhin betrifft die vorliegende Erfindung ein
System aus einem erfindungsgemäßen Kühl- und / oder

1 2 



EP 4 438 983 A1

3

5

10

15

20

25

30

35

40

45

50

55

Gefriergerät und einem externen Gerät, beispielsweise
einem Smartphone oder Tablet, wobei das Kühl- und /
oder Gefriergerät dazu ausgelegt ist, mittels eines durch
das Kühl- und / oder Gefriergerät erzeugte Funknetz mit
dem externen Gerät zu kommunizieren.
[0019] In anderen Worten läßt sich die vorliegende Er-
findung wie folgt beschreiben:
Eine Aufgabe der vorliegenden Erfindung liegt in der Re-
duzierung der Geräterückwirkung durch die Einbringung
neuer Gerätekomponenten, z. B. durch eine zusätzliche
Geräteverkabelung, ein zusätzliches getrenntes Bussys-
tem zur Reduzierung von Latenzzeiten etc.
[0020] Die bisherigen Anforderungen konnten durch
die bestehende Geräte-Infrastruktur meist noch abge-
deckt werden. Zukünftige komplexere elektronische
Komponenten, z.B. Sensoriken, Steuerungen etc., kön-
nen zusätzliche Aufwände in der Geräte-Infrastruktur
(z.B. Verkabelung / Bussystem) zur Folge haben.
[0021] Es ist ein der Erfindung zugrundeliegender Ge-
danke, dass Systembaugruppen und / oder Sensoren /
Aktoren geräte-intern nicht physisch über Verbindungs-
kabel, sondern vorzugsweise logisch über eine Funkstre-
cke miteinander verbunden werden.
[0022] Im Extremfall wird erfindungsgemäß das kabel-
gebundene Bussystem durch ein funkbasiertes System
im Gerät ersetzt, welches einen Vorteil in Bezug auf die
Geräteverkabelung und die Skalierbarkeit der Span-
nungsversorgung mit sich bringt.
[0023] Beispiele einer elektronischen Komponente
sind eine Beleuchtungseinheit, ein Eiswürfelbereiter, ei-
ne Eiscrasher-Einheit, ein Türöffnungsmodul etc.
[0024] Denkbare weitere Ausführungsbeispiele sind
die Lichtsteurung in Ablageböden (z.B. Holzroste bei
Wein, z.B. Glasplatten bei Kühlgeräten), eine Sensorik
zur Erfassung von Präsenz und/oder Gewicht in Ablage-
böden und/oder Sensor- / Aktorlösungen auf Geräte-
tür(en).
[0025] Grundsätzlich könnten ein oder mehrere Funk-
module erforderlich sein (im Geräteinneren und außer-
halb), je nach funktechnischer Gegebenheit.
[0026] An den elektronischen Komponenten können
verschiedenste Sensoren / Aktoren angeschlossen sein.
[0027] Die elektronischen Komponenten können über
das Funknetz mit einem zentralen Funkmodul gekoppelt
sein, welches sich im Gerät befindet.
[0028] Das zentrale Funkmodul kann sich auf dem
Userinterface oder dem Powerboard des Geräts befin-
den.
[0029] Das zentrale Funkmodul ist vorzugsweise für
eine Kommunikation mittels Wifi und / oder Bluetooth
Low Energy (LE) ausgelegt.
[0030] Das geräteinterne Funknetz bzw. das zentrale
Funkmodul verwendet vorzugsweise ein Bluetooth LE
oder eine SubGhz -Technologie.
[0031] Gemäß einer Ausführungsform werden alle
oder ein Teil der im Gerät eingesetzten elektronischen
Komponenten ausschließlich mit den erforderlichen Ver-
sorgungsspannungen (DC und/oder AC) versorgt.

[0032] Auch Akku- oder Batterieversorgte elektroni-
sche Komponenten können in das Funknetz des Geräts
einbezogen sein.
[0033] Vorzugsweise weisen alle oder einige, mindes-
tens jedoch eine elektronische Komponente des Geräts
keine physische Verbindung zu einem Datenbus des Ge-
räts auf. Die elektronischen Komponenten sind somit von
der Datenleitung vorzugsweise isoliert.
[0034] An dieser Stelle wird darauf hingewiesen, dass
die Begriffe "ein" und "eine" nicht zwingend auf genau
eines der Elemente verweisen, wenngleich dies eine
mögliche Ausführung darstellt, sondern auch eine Mehr-
zahl der Elemente bezeichnen können. Ebenso schließt
die Verwendung des Plurals auch das Vorhandensein
des fraglichen Elementes in der Einzahl ein und umge-
kehrt umfasst der Singular auch mehrere der fraglichen
Elemente.
[0035] Weiterhin können alle hierin beschriebenen
Merkmale der Erfindung beliebig miteinander kombiniert
oder voneinander isoliert beansprucht werden.

Patentansprüche

1. Kühl- und / oder Gefriergerät, mit einem gekühlten
Innenraum und mit mindestens einer Kommunikati-
onseinrichtung, dadurch gekennzeichnet, dass
die Kommunikationseinrichtung dazu ausgelegt ist,
ein vorzugsweise geräteinternes Funknetz auszubil-
den, welches eine drahtlose Kommunikation min-
destens einer elektronischen Komponente des Kühl-
und / oder Gefriergeräts ermöglicht.

2. Kühl- und / oder Gefriergerät gemäß Anspruch 1,
dadurch gekennzeichnet, dass eine Steuereinheit
des Kühl- und / oder Gefriergeräts dazu ausgelegt
ist, mittels des von der Kommunikationseinrichtung
bereitgestellten Funknetzes auf mindestens eine
weitere Komponente des Kühl- und / oder Gefrier-
geräts zuzugreifen und / oder diese anzusteuern,
wobei es sich bei der weiteren Komponente vorzugs-
weise um einen Sensor oder einen Aktor handelt.

3. Kühl- und / oder Gefriergerät gemäß Anspruch 1
oder 2, dadurch gekennzeichnet, dass die Kom-
munikationseinrichtung und / oder eine oder mehre-
re elektronische Komponente(n) des Kühl- und / oder
Gefriergeräts derart ausgelegt ist / sind, dass eine
geräteinterne Kommunikation zwischen verschiede-
nen elektronischen Komponenten des Kühl- und /
oder Gefriergeräts teilweise oder vollständig über
das von der Kommunikationseinrichtung bereitge-
stellte Funknetz erfolgt.

4. Kühl- und / oder Gefriergerät gemäß einem der vor-
hergehenden Ansprüche, dadurch gekennzeich-
net, dass die Kommunikationseinrichtung ein zen-
trales Funkmodul aufweist, welches sich innerhalb
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eines Gehäuses des Kühl- und / oder Gefriergeräts
befindet und welches mit einer oder mehreren elek-
tronischen Komponenten des Kühl- und / oder Ge-
friergeräts über das Funknetz koppelbar ist.

5. ühl- und / oder Gefriergerät gemäß Anspruch 4, da-
durch gekennzeichnet, dass das zentrale Funk-
modul dazu ausgelegt ist, teilweise oder
ausschließlich über das von der Kommunikati-
onseinrichtung ausgebildete Funknetz mit einer oder
mehreren elektronischen Komponenten des Kühl-
und / oder Gefriergeräts zu kommunizieren.

6. Kühl- und / oder Gefriergerät gemäß einem der vor-
hergehenden Ansprüche, dadurch gekennzeich-
net, dass eine oder mehrere elektronischen Kom-
ponenten des Kühl- und / oder Gefriergeräts, insbe-
sondere mindestens ein Sensor und / oder mindes-
tens ein Aktor, von einem Datenbus des Kühlgeräts
isoliert ist und vorzugsweise dazu ausgelegt ist /
sind, ausschließlich über das von der Kommunika-
tionseinrichtung bereitgestellte Funknetz zu kom-
munizieren.

7. Kühl- und / oder Gefriergerät gemäß einem der vor-
hergehenden Ansprüche, dadurch gekennzeich-
net, dass eine oder mehrere elektronischen Kom-
ponenten des Kühl- und / oder Gefriergeräts, insbe-
sondere mindestens ein Sensor und / oder mindes-
tens ein Aktor, dazu ausgelegt ist / sind, über das
von der Kommunikationseinrichtung bereitgestellte
Funknetz direkt miteinander und / oder mit einer
Steuereinheit des Kühl- und / oder Gefriergeräts und
/ oder mit einer geräteexternen Vorrichtung zu kom-
munizieren.

8. Kühl- und / oder Gefriergerät gemäß einem der vor-
hergehenden Ansprüche, dadurch gekennzeich-
net, dass eine, mehrere oder alle elektronischen
Komponenten des Kühl- und / oder Gefriergeräts,
welche vorzugsweise zu einer Kommunikation mit-
tels des Funknetzes befähigt sind, vorzugsweise da-
zu ausgelegt sind, ausschließlich mit den jeweils er-
forderlichen Versorgungsspannungen betrieben
oder versorgt zu werden.

9. Kühl- und / oder Gefriergerät gemäß einem der vor-
hergehenden Ansprüche, dadurch gekennzeich-
net, dass mindestens eine elektronische Kompo-
nenten des Kühl- und / oder Gefriergeräts vorhanden
ist, welche dazu ausgelegt ist, über das von der Kom-
munikationseinrichtung bereitgestellte Funknetz zu
kommunizieren und welche weiterhin über eine ei-
gene Leistungsquelle, insbesondere in Form einer
Batterie oder eines wieder aufladbaren Akkumula-
tors, verfügt.

10. Kühl- und / oder Gefriergerät gemäß einem der vor-

hergehenden Ansprüche, dadurch gekennzeich-
net, dass die Kommunikation über das von der Kom-
munikationseinrichtung bereitgestellte Funknetz mit
einem Bluetooth Low Energy (B-LE) und / oder Sub-
GHz-Technologie erfolgt.
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